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nun hat sich mit erstaunlicher 
Schnelligkeit schon wieder der 
„Schulalltag“ etabliert – ich möch-
te dennoch nicht versäumen, 
Ihnen allen einen guten Beginn 
des neuen Jahres zu wünschen. 

Die besonderen Umstände der 
Pandemiezeit haben es mit sich 
gebracht, dass wir staunend erle-
ben, wie nie Hinterfragtes plötz-
lich nicht nur zur Frage wird, son-
dern wie gewohnte Sicherheiten 
wegbrechen und Freundschaften, 
Kollegien und Familien unter den 
Auswirkungen der Pandemie äch-
zen oder sogar zerbrechen. Auch 
das große Kollegium der Hiberni-
aschule ist davon betroffen und 
hat sich in den letzten Monaten 
immer weniger als gemeinsam 
die Schule tragende Kraft erleben 
können. Für Einzelne waren das 
oft belastende Situationen, die 
sich nicht ohne weiteres auflösen 
ließen. 

Die pädagogische Arbeitstagung, 
die an Stelle der letzten Unter-
richtstage im Dezember gelegt 
wurde, setzte genau hier an:  

Die großen, geschliffenen Glas-
fenster, die, kaum wahrgenom-
men, im Speisesaal der Schule 
sind, stellen in einem Fries „das 
Märchen von  der Grünen Schlan-
ge und der Schönen Lilie“ von J. 
W. v. Goethe dar. U. Pütz von der 
Firma Trialog, mit der die Schule 
schon lange zusammenarbeitet, 
ließ diese Bilder beschreibend le-
bendig werden. Die Motive dieses 
Märchens haben viel mit dem Zu-
sammenwirken und mit dem Ge-

spräch als verbindender, bilden-
der Kraft zu tun. Kernpunkt dieser 
Tagung war jedoch, dass die Leh-
rerinnen und Lehrer tätig in den 
Bereich eintauchen konnten, der 
die Hiberniaschule besonders 
macht, in die handwerklich-künst-
lerische Arbeit unserer Berufs-
grundbildung. Wie mit Händen 
greifbar war die Verwandlung 
der Stimmung, der Atmosphäre: 
Im gemeinsamen Tun und Erle-
ben entstand eine gegenseitige 

Wahrnehmung und Wertschät-
zung, die über die Werkstatt-
grenzen hinaus in die Treffen der 
ganzen Gemeinschaft trug. In der 
Zuversicht, diese Kraft und Offen-
heit in das neue Jahr mitnehmen zu 
können, gingen wir am Mittwoch- 
nachmittag auseinander. 

Ein großer Dank gilt allen, die 
diese Tage vorbereitet und mög-
lich gemacht haben; nicht zuletzt 
Frau Seibert und der Küche, die 
uns mit köstlichem Essen und 
Pausenverpflegung bei Kräften 
hielt. 				          Ki

Liebe Leserinnen und Leser des Freitagsbriefes,
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* Vegetarisch           alles ohne kennzeichnungspflichtige Zutaten        Änderungen möglich!

              17.01.-21.11.22

Curryfrikadelle Brokkoli-
cremesuppe

Vegetarische
Curryfrikadelle*

Linseneintopf*
Wirsingrouladen

Getreidebratlinge*
Soße

Fisch

Pfannengemüse*
Würstchen

Vegi.Würstchen*
Möhrenstifte*

Gemüse 
der Saison* Rahmspinat*

Reis* Roggenbrötchen Salzkartoffeln*
Drillinge

& Dip
Püree*

Süßer Hirsebrei
mit 

Apfelspalten

Rigatoni mit  fr. 
Salsiccia, Paprika & 

Parmesan

Falafeltasche 
& Dip
dazu 

Gemüsepommes

ObstQuarkspeise

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Nudeln
Peperonata*

Nudeln
Käsesoße*

Linguine mit 
fruchtig scharfer 
Tomatensoße & 

Garnelen

Omelette
mit Gemüse

Kroketten*

Empanada
 mit Tomaten, 

Paprika
& Käse*

Pflaumen
Crumble

& Vanillesoße

Gemüse- 
Kartoffel-
Auflauf*

Macaire-
kartoffeln*

Spaghetti
"Aglio e Oglio"*

Tortelliniauflauf
 mit Spinat & 

Ricotta*

Nudeln
Tomatensoße*

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Obst Obst Joghurtbecher


